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Ablauf

• Situationsbeschreibung
→ Inklusion

→ Förderschwerpunkt emotional-soziale Entwicklung

• Aktuelle Spannungsfelder aus Sicht der Schule
→ (interprofessionelle) Kooperation

→ Professionalisierung

• Das Projekt InproKiG
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Quelle: KMK, 2018
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Das Schulsystem im Transformationsprozess



Justus-Liebig-Universität Gießen
Dr. Kirsten Müller

3

Verteilung sonderpädagogischer 

Fachrichtungen

Quelle: KMK, 2018
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Quelle: KMK, 2018

Inklusive Beschulung nach 

Fachrichtungen
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„[…] die als Subjekte auf die Verhältnisse antworten, in denen 

sie oft schon in früher Kindheit einschneidende, intensive, kaum 

zu ertragende, bisweilen traumatisierende biographische 

Erfahrungen machen“

Förderbedarf  in der emotional-

sozialen Entwicklung

Stein & Müller, 2015
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B: „Es geht persönlich viel mehr ans Lebendige. Wenn (...) es um 

Lernschwierigkeiten geht, musst du dir ein bisschen überlegen: 

Wo sind Dings, wo sind die Anfangspunkte, wo gehen

wir weiter, was machen wir? Und bei Verhaltensauffälligkeiten 

stößt du selber an deine Grenzen irgendwann. Im 

Klassenzimmer, in der Klassenführung, in der Führung vom Kind.

Ein Kind, das nicht führbar ist. Wenn du wie merkst, du kannst 

es nicht mehr führen.“ (B 202)

aus: Lienhard, 2015
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„Schulbegleitung im Rollenprekariat“
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• „Arbeiten wir noch zusammen oder kooperieren wir 

schon?“ (B 0213)

→ (interprofessionelle) Kooperation 

„Schulbegleitung im Rollenprekariat“

Quelle: http://www.kirche-
obercrinitz.de/wordpress/2012/01/upps/ 
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• „Arbeiten wir noch zusammen oder kooperieren wir 

schon?“ (B 0213)

→ (interprofessionelle) Kooperation 

• „[…] Ein Kind, das nicht führbar ist […]“ (B 202)

→ Professionalisierung

„Schulbegleitung im Rollenprekariat“

Quelle: http://www.kirche-
obercrinitz.de/wordpress/2012/01/upps/ 
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Projektverbund
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Professuren: 

Pädagogik bei 

Verhaltensstörungen
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Methoden und Konzepte der 

Sozialen Arbeit; 

Entwicklungspsychologie
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Fragestellungen & Ziel 

• Welcher Qualifizierungsbedarf besteht bei multidisziplinären 

Schulteams inklusiver Grundschulen in der Förderung von Kindern mit 

besonderen Unterstützungs- und Förderbedarfen?

• Welche Kompetenzen benötigen multidisziplinäre Schulteams an 

inklusiven Grundschulen für die interprofessionelle Kooperation?
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Fragestellungen & Ziel 

• Welcher Qualifizierungsbedarf besteht bei multidisziplinären 

Schulteams inklusiver Grundschulen in der Förderung von Kindern mit 

besonderen Unterstützungs- und Förderbedarfen?

• Welche Kompetenzen benötigen multidisziplinäre Schulteams an 

inklusiven Grundschulen für die interprofessionelle Kooperation?

Qualifizierungsmaßnahme des pädagogischen Schulteams an 
inklusiven Grundschulen für die interprofessionelle 

Kooperation
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Methodisches Vorgehen
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Das Manual
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Vorläufige Ergebnisse
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Von den befragten Schulbegleitungen wünschen 

sich. . . 

• 69,2 % Wissen über Schüler*innen mit emotional-sozialem 

Förderbedarf

• 61,5 % Kompetenzen im Umgang mit diesen 

Schüler*innen

• 84,6 % dieses Wissen im Rahmen von Fortbildungen
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Schlusswort
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• Schulbegleitung zwischen schulischen Bedarfen und 

strukturellen Möglichkeiten

• Schulische Bedarfe auf unterrichtlicher und 

erzieherischer Ebene

• Wunsch nach nachhaltigen und bedürfnisorientierten 

Wegen für/durch die Schulen 

→ stärken- und ressourcenorientiertes Gesamtbild der 

Schüler*innen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Justus-Liebig Universität Gießen
Institut für Förderpädagogik und Inklusive Bildung
Karl- Glöckner- Str. 21B
35394 Gießen
 0641-9924162
 kirsten.mueller@erziehung.uni-giessen.de
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Anhang
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Schulische Kooperation: 

„Kooperation findet im Kontext struktureller 
Bedingungen statt und muss auf 
institutioneller, sachlicher, persönlicher und 
Beziehungsebene von den beteiligten 
Personen immer wieder neu erarbeitet 
werden.“ (Lütje-Klose & Willenbring, 1999, S. 4)

Was ist Kooperation? 
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